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Herren Bezirksklasse C Gruppe 4 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost)

TTV Moschendorf IV : ASGV Döhlau II 
Samstag, 21.01.2023, 16:00 Uhr

Großer Jubel beim ASGV Döhlau II – 8:2 Auswärtserfolg

Als Dieter Beyer sein Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksklasse C Gruppe 4 (Bayerischer TTV - Oberfranken-Ost) nach ca. 2 Stunden Spielzeit
beendet. Ein deutliches 2:8 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade
den TTV Moschendorf IV besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand
der TTV Moschendorf IV meist auf verlorenem Posten, denn nur 13 Satzgewinne konnten erzielt
werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag dagegen Stumhofer, Bahr und Scherer, die alle
ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Die siegbringende Taktik fehlte Zens und Beyer
bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Stumhofer und Bahr ab dem ersten Ballwechsel. Wenige Chancen
hatten Schindler / Nikic bei der Niederlage in drei Sätzen gegen ihre Kontrahenten Scherer / Hübner.
Da war final wirklich nichts zu holen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 0:2.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Harald Zens gegen
Stefan Scherer. Nach einem Erfolg für Viktor Schindler sah es kurzzeitig aus, doch konnte er eine 2:
0-Führung gegen Rainer Stumhofer letztlich nicht ins Ziel bringen. Bemerkenswert war der Verlauf
des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Wenig später ging es beim
Stand von 0:4 weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Die richtige Taktik hatte
Milenko Nikic wiederum beim 3:0-Erfolg gegen Michael Hübner von Beginn an. Da gab es nichts zu
rütteln. Es dauerte eine Weile, bis Dieter Beyer seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Torsten Bahr
quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,wie zu erwarten dann
doch an die Gäste. Beim Stand von 1:5 gingen die Spitzenspieler des TTV Moschendorf IV und des
ASGV Döhlau II in die Box. Keinen Punkt beisteuern konnte Harald Zens im Spiel gegen Rainer
Stumhofer, das 0:3 verloren ging. Durch diesen sechsten Zähler war dem Gastteam der Sieg schon
nicht mehr zu nehmen. Fünf Sätze beharkten sich Viktor Schindler und Stefan Scherer, bevor der
Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Milenko Nikic eine 1:3-Niederlage gegen Torsten Bahr kassierte. Der letzte
Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis: TTV Moschendorf IV 1
Punkte, ASGV Döhlau II 8 Punkte. Auf dem falschen Fuß erwischte Dieter Beyer seinen Gegner
Michael Hübner beim eher ungefährdeten Triumph ohne Satzverlust. Da gab es nichts zu rütteln. Mit
dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TTV Moschendorf IV nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen die SG Schwarz-Weiß Gattendorf II am 03.02.2023 zu punkten. Die
Mannschaft des ASGV Döhlau II wird nach nun 7 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel
gegen den TTV Moschendorf V am 27.01.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTV Moschendorf IV

Doppel: Zens / Beyer 0:1, Schindler / Nikic 0:1 
Einzel: H. Zens 0:2, V. Schindler 0:2, M. Nikic 1:1, D. Beyer 1:1 

 ASGV Döhlau II
Doppel: Stumhofer / Bahr 1:0, Scherer / Hübner 1:0 
Einzel: R. Stumhofer 2:0, S. Scherer 2:0, T. Bahr 2:0, M. Hübner 0:2
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